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Dentſches Reich
Das neue Lehrerbeſoldungsgeſetz

Der Kultusminiſter nimmt es was ja allerdings auch nur
eine Pflicht und Schuldigkeit iſt mit ſeinem Verſprechen imLeine dem Landtage ein neues Lehrerbeſoldungsgeſetz vorlegen

zu wollen augenſcheinlich ſehr ernſt Wie mitgetheilt wird iſt
Dr Boſſe zur Kur nach Karlsbad abgereiſt nachdem die
Arbeiten für die Wiedervorlegung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
zum vorläufigen Abſchluß gelangt ſind Von Karls

bad will ſich der Herr Miniſter ins Rieſengebirge begeben und
hoffentlich bringt er nach Berlin genug Friſche und Kraft mit
um mit der nölhigen Energie für das neu erſtandene Lehrer
beſoldungsgefetz eintreten zu können

Ueber den Inhalt des neuen Lehrerbeſoldungsgeſetzes werden
uns inzwiſchen bereits durch ein offiziöſes Organ die Verl
Pol Nachr Andentungen gemacht die man wenn auch nicht
gerade mit Jubel ſo doch mit gedämpfter Genugthuung ver
nehmen darf Dangch wird das neue Beſoldungsgeſetz zwar
noch lange nicht gut aber es wird de immerhin beſſer ſein
als das verfloſſene Die Berl Pol Nachr ſchreiben
nämlich

Wenn unter den Gründen welche in der vorigen Landtags
ſeſſion das Lehrerbeſoldungsgeſetz zum Scheitern brachten die
ſinanziellen durch Ordnung der Staatsbeiträge für die Groß
ſtädte nach dem Antrage Sattler bereits damals unſchwer
zu beſeitigen geweſen wären und ſich in der Folge
zweifellos in dieſer Weiſe beſeitigen laſſen
werden ſo wird den anderen Einwendungen beſondere Auf
merkſamkeit zuzuwenden ſein Doch der heftige Widerſtand
welchen namentlich die Vertreter der größeren Städte des
Weſtens der Vorlage entgegengeſetzt haben beruht anſcheinend
in noch höherem Grade auf ihren Bedenken gegen die Einord
nung der Großſtädte in die geplanten Bezirksalters
zulagekaſſen Und zwar befürchten ſie davon ſowohl
finanzielle Nachtheile als eine Einſchränkung ihrer Autonomle
auf dem Gebiete der Schule Die Befürchtungen der erſtge
nannten Art knüpfen an die Erfahrungen mit den Ruhegehalts
kaſſen an dabei wird aber übexſehen daß die Grundlagen für
die Bemeſſung der Beiträge in beiden Fällen ganz verſchiedene
ſind mithin jene Erfahrungen keinen Schluß auf den vorliegen
den Fall geſtatten Es wird vielmehr auf Grund poſitiven
thatſächlichen Materials der zahlenmäßige Nachweis erbracht
werden daß den Groß ſtädten kein finanzielle Nochre durch die Einordnung in die Vezirkstaſſen erwachſen

würde
Der vorſtehend erwähnte Antrag Sattler ging bekannt

lich dahin daß den Städten die Zuſchüſſe aus der Staatskaſſe
zu den Lehrerbeſoldungen in dem vollen bisherigen Umfange
auch ferner verbleiben aber in Zukunft eine Steigerung nicht
mehr erfahren ſollten Auf dieſen Boden ſcheint ſich nun die
neue Vorlage zu ſtellen ſodaß alſo die graſſe Schädigung
welche man den Städten zuſügen wollte wegfiele Eine ſehr
beklagenswerthe Schädigung des ſtädtiſchen Schulweſens wird
ja der Wegfall weiterer Steigerung der Zuſchüſſe dann immer
noch zur Folge haben

b es gelingen wird den Städten den Nachweis zu er
bringen daß ſie durch die Penſionskaſſen finanziell nicht ge
ſchädigt würden laſſen wir dahingeſtellt Gelänge es ſo wäre
damit ein weiterer Stein des Anſtoßes aus dem Wege geräumt
Schließlich werden zur Empfehlung des künftigen Lehrerbeſol
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Zm ainſtraliſchen Buſch und an den Küſten
des Korallenmreeres

II

Jmnm Goldlager von Eidsvold
Jch benutzte die Zeit um mir einmal ein kleines auſtraliſches

Minenſtädtchen das eben in ſeiner erſten Entwickelung be
griffen iſt genguer anzuſehen Jch habe dann noch mehrfach
Gelegenheit gehabt nach Eidsvold zu kommen und ſchildere
hier zuſammenfaſſend meine zu verſchiedenen Zeiten angeſtellten
Beobachtungen Später ſah ich in der Umgegend von Cooktown
noch unendlich primitivere Minen und kam dort nicht nur mit
den Goldgräbern ſondern guch mit den Goldſuchern den
Proſpektors in nähere Berührung Jeder Proſpektor ver
wandelt ſich wenn er das Gold gefunden hat in einen Gold
gräber oder Miner nicht jeder Miner iſt aber auch Proſpektor
geweſen

Seit die erſten großen Gold und ſpäter Silberfunde in
Anſtralien gemacht worden ſind giebt es dort Hunderte und
vielleicht Tauſende von Leuten die die metallreichen Gegenden
des Erdtheils auf der Suche nach Edelmetallen durchſtreifen
Dieſe Proſpektors ſind meiſt harte mit dem Buſchleben wohl
vertraute Menſchen die zu ihrem Berufe großen perſönlichen
Muth Ausdauer und Genügſamkeit mitbringen müſſen Zu
weilen zieht der Proſpektor allein aus am liebſten aber geht
er mit einem Kameraden einem mate Denn das einſame
mongtelange Reiſen durch wilde unbewohnte Gegenden iſt doch
recht gefährlich und ungemüthlich Wentger iſt dabei an die
Gefahr durch die wilde Urbevölkerung zu denken die allerdings
auch nicht zu unterſchätzen und der ſchon mancher Proſpektor
zum Opfer gefallen iſt Aber der einzelne Reiſende kann krank
werden irgend ein kleiner Unfall kann ihn hilflos machen und
dann iſt die Gegenwart eines Kameraden von unſchätzbarem
Werth Freilich muß er mit dieſem auch theilen wenn ein
glücklicher Fund ihm gelingt Nehmen wir nun an er ſei an
eine Ansſicht verſprechende Stelle gerathen Iſt allnviales
Gold in dem Sande eines ehemaligen Waſſerlaufs oder ſind
am anſlehenden Quarzſtein reichlich Einſprengungen von Gold

Abend Ausgabe

Saale Zeihung
Dreißigſter Jahrgang

W

Halle a d Saale Dienstag den 23 Juni

dungsgeſetzes von den offiziöſen Berl Pol Nachr noch
folgende Darlegungen gemacht

Wenn darauf hingewieſen wird daß die einheitliche Ordnung
des Syſtems der Dienſtalterszulagen die Umarbeitung aller
Beſoldungsordnungen nothwendig machen würde ſo iſt das
ſicher eine unerwünſchte Folgewirkung des Syſtems würde ſich
aber auch nicht vermeiden laſſen wenn den Großſtädten die
volle Bewegungsfreiheit in Bezug auf Zahl und Zeitabſtand
der Gehaltsſtufen belaſſen würde Denn die Anrechnung
der geſammten Dienſtzeit auf das Beſoldungs
dienſtalter welche in keiner der hier in Betracht kommenden
Beſoldungsordnungen vorgeſehen iſt bedingt allein ſchon deren
Umarbeitung

Die Vielgeſtaltigkeit der Ordnung des Auſſteigens im Gehalt
hat ferner auch zu einem unruhigen Drängen innerhalb der
Lehrerſchaften geführt Wo immer die Beſoldungsordnung
einer Nachbarſtadt in dem einen oder anderen Punkte vortheil
hafter iſt als die eigene ruft ſie in der Lehrerſchaft den Wunſch
und damit das Andrängen nach Erlangung derſelben Vor
theile hervor Unzufriedenheit oder Abänderung der Beſoldungs
ordnung ſind die unausbleiblichen Folgen Vor ſolchen wären
die Städte vollkommen geſchützt wenn der Rahmen der Be
ſoldungsordnung geſetzlich feſtgelegt iſt und nur die Höhe der
Alterszulage der kommunalen Beſtimmung verbleibt Nicht
minder vor jedem Eingreifen der Schulaufſichtsbehörde denn
es iſt klar daß kein Provinzialrath ſich bewegen laſſen würde
die Städte zu einer höheren Feſtſetzung der Alterszulage zu
nöthigen als ſie ſelbſt für angemeſſen erachten

Eine ſehr wichtige Kompenſation für die geſetzliche Be
ſchränkung der Bewegungsfreiheit auf dem Gebiete der Be
ſoldungsverhältniſſe würde den Gemeinden aber weiter auf dem
Gebiete der Anſtellung der Lehrer erwachſen Denn es iſt
klar daß die Regierung den Städten in dieſer Hinſicht ungleich
freiere Hand laſſen kann wenn ſie die Gewißheit hat daß für
die Wahl der Lehrer nicht finanzielle Jntereſſen ſondern
5 Rückſichten der Tüchtigkeit als Schulmann entſcheidend
ind

Deutſchland und Spanien

Spanien wird mürbe Das zeigt ſchon die geſtern bereits
erwähnte das zollpolitiſche Verhältniß zwiſchen Deutſchland
und Spanien betreffende Geſetzvorlage welche die ſpaniſche
Regierung ihrem Parlament vorgelegt hat Es wird dies aber
auch noch weiter erhärtet durch Mittheilungen welche das
Berl Tagebl über Verhandlungen die dem jetzigen Vor

gehen der ſpaniſchen Regierung voransgegangen ſind macht
Das Blatt ſchreibt

Wie wir von gut unterrichteter Seite hierzu erfahren ſind
dieſem Schritte der ſpaniſchen Regierung ſelbſtverſtändlich
diplomatiſche Verhandlungen mit der deutſchen Regierung
vorausgegangen Spanien deſſen finanzielle Kräſte durch den
Auſſtand in Kuba auf das äußerſte angeſpannt ſind fühlt ſich
außer ſtande den Zollkrieg mit Deutſchland fortzuſetzen Das
Kabinet Canovas del Caſtillo hat ſich daher auch um ſo leichter
entſchloſſen den Zollkrieg aufzugeben als derſelbe noch zur
Hinterlaſſenſchaft des früheren Kabinets Sagaſta gehört Auf
ihre Anfrage bei der deutſchen Regierung nach den Bedingungen
des Friedensſchluſſes wurde der ſpaniſchen Regierung für einen
modus vivendi die Aufhebung der deutſchen Kampfzölle gegen die
Gewährung des ſpaniſchen Minimaltarifs in Ausſicht geſtellt
Die ſpaniſche Regierung hat dieſe Bedingung wie die den
Cortes gemachte Geſetzesvorlage beweiſt angenommen Es iſt
das nicht die Wiederherſtellung des status quo ante Deutſch
land verbeſſert vielmehr ſeine Poſition entſchieden gegenüber
dem früheren Handelsvertrag und den Proviſorien indem

Behörde der Police Magistrate reſidirt Unter Umſtänden
kann das 1000 Kilometer von der Fundſtelle entfernt ſein
Um ſich ſein Recht zu ſichern hat der glückliche Finder dem
Beamten genau die Stelle zu beſchreiben an der er den Fund
gemacht hat und erhält nun das Anrecht auf die Ausbeutung
des Metalles in einem gewiſſen ziemlich beſchränkten Umkreiſe
über dieſer Stelle Man nennt das prospectors claim
Rechts und links davon können beliebige andere Leute die ſich
als Goldgräber dadurch ausweiſen daß ſie ſich eine Legitimation
dazu ein miners right, bei der Behörde löſen eclaims er
werben Nach der Reihenfolge der Anmeldung werden dieſelben
vertheilt jedesmal vier Männer erhalten einen elaim Be
dingung iſt daß ſie denſelben auch wirklich bearbeiten oder
durch einen Erſatzmann bearbeiten laſſen Wird der claim
nicht bearbeitet ſo zieht ihn die Behörde ein und giebt ihn
dem nächſten Bewerber

Ein großer Unterſchied in der Vearbeitung iſt es ob es ſich
um alluviales Gold handelt oder ob das Gold im anſtehenden
Quarzgeſtein vorkommt Jm erſteren Falle genügt das bloße
Answaſchen des goldhaltigen Sandes Solche Goldwäſchereien
habe ich nicht geſehen wohl aber Zinkwäſchereien bei Cooktown

Jn Eidsvold kommt das Gold als Einſprengung im Quarz
vor Der Quarzfels muß alſo erſt zermalmt werden ehe man
ihm die in ihm eingeſchloſſenen Goldkörner entreißen kann
Alluviales Gold das die Bearbeitung lohnte hat man nicht
gefunden obwohl man eifrig danach geſucht und gegraben hat

Während Herr MeCord einer Sitzung beiwohnte war der
Police Magiſtrate Herr A N Mac Donald ſo freundlich mich
herumzuführen und mir die Herrlichkeiten der Stadt zu zeigen
Man muß von ihr ſagen intereſſant aber keine Schönheit
IJntereſſant auch nur deshalb weil die Energie und der prak
tiſche Sinn zu bewundern iſt der hier in der Einöde fern von
den Verkehrswegen in kürzeſter Zeit das hervorgezanbert hat
was wir Kultur nennen und dem Geſetz der Religion und
Jugenderziehung dem Geld und Fremdenverkehr ſowie dem
Kaufbedürfniß ganz wohnliche Heimſtätten errichtet hat Häßliſind jene Holzhäuſer freilich alle formlos nur dem vehanß

dienend mit Wellblech gedeckt das in ver ſtrahlenden Tropen
ſonne die Augen unerträglich blendet Die ſich hier ein Haus

körnern gefunden was hat er dann zu thun Das Nächſte
iſt ſich ſofort dorkhin zu begeben wo der nächſte Vertreter der
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bauen denken eben nur daran es ſich für den Augenblick behag
lich zu machen Wer weiß wie lauge der Goldbau an dieſer
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Deutſchland Spanken nur ſelnen Generaltarif gewährt aber
den Minimaltarif erhält Deutſchland verzichtet lediglich auf
die beſonderen Kampfzölle Auf die Dauer kann Spanlkien
natürlich mit dem Generaltarif nicht auskommen Seine Haupt
exportartikel Wein und Trauben ſind Jtalien und Ungarn
gegenüber nicht rer in da dieſe Länder einen Spezial
tarif genießen deſſen Sätze ſich zu dem Generaltarif wie 4
zu 10 verhalten

Wenn andererſeits in dem ſpaniſchen Geſetzeniwurf bei dem
Deutſchland zu gewährenden Minimaltarif ſich die Klauſel
findet ohne weitergehende Zugeſtändniſſe, ſo legt man hier
dieſer Klauſel keine große Bedeutung bei da weiter das heißt
unter den Minimaltarif heruntergehende beſondere Zugeſtändniſſe
ſeitens Spaniens bisher nur einzelnen kleineren Ländern wie
der Schweiz und Schweden gewährt ſind mein iſt man
hier überzeügt daß Spanien ſelbſtverſtändlich noch erhebliche
Zugeſtändniſſe machen muß wenn es einen wirklichen Handels
vertrag mit Deutſchland abſchließen will

Der erſte Schritt auf dieſem Wege iſt aber geſchehen und
darum begrüßt man hier den modus vivendi als einen neuen
Erfolg unſerer Reichspolitik die zielbewußt auf dem Wege der
Handelsverträge fortſchreitet

Konſervative Wahlreform Phantaſien

Es iſt aller Welt bekaunt daß unſeren Konſervativen das
beſtehende allgemeine gleiche und direkte Reichstagswahlrecht
ein Dorn im Auge iſt und ſeit Jahren ſchon iſt des Kopf
zerbrechens kein Ende darüber wie dieſes Wahlrecht wohl
verbeſſert werden könnte Neuerdings iſt wiederum ein

prachtvolles Syſtem ausgebrütet worden und zwar von einem
Herrn Röder in Karlsruhe Redacteur und Schriftſteller
ſeines Zeichens der unter dem Titel Ein neues Reichstags
wahlrecht bei Puttkamer Mühlbrecht Berlin eine kleine
Schrift erſcheinen ließ Es wird unſere Leſer intereſſiren zu
hören wie ſich in dieſem Kopfe die angeblich nothwendige
Reichswahlreform malt und wir laſſen daher ſeine Vorſchläge
obwohl dieſelben natürlich gar nicht ernſt zu nehmen ſind hier
folgen wie wir ſie in einem Auszuge aus der Röder ſchen
Schrift den die Poſt mittheilt finden Es heißt da

Sein Syſtem wird von dem Verfaſſer ein autorikäres ge
nannt und gründet ſich auf Alter Bildung und ſelbſtändigen
Beſitz Das allgemeine und direkte Wahlrecht zum Reichstags
körper ſoll keineswegs angetaſtet werden aber was das gleiche
hetrifft g es ein offenbarer Widerſinn in dieſer Welt der
Ungleichheiten eine der wichtigſten Emanacionen von welcher
die ruhige konſervative Entwicklung des Staatsganzen abhängt

auf die Baſis der Gleichheit zu ſtellen Der Verfaſſer fährt
fort daß das ideale Wahlſyſtem dasjenige nach Ständen und
Korporationen wäre aber wir ſtänden erſt in den Anfängen
der Korporation und ſo müßten wir einſtweilen zu einem
Wahlſyſtem ſchreiten das im Prinzip den Gedanken der ſtän
diſchen Gliederung enthält Das neue Wahlſyſtem ſoll alſo
auf der Grundlage von fünf Hauptpunkten errichtet werden
Es ſoll alſo enthalten 1 die Proportion 2 die Bezirks Ver
tretung und ſoll ein Qualitätsſyſtem ſein durch Berück
ſichtigung 3 des Alters 4 der Bildung 5 des Beſitzes Die
Bewerthung der Stimmen wird dahin gefordert daß jeder
Staatsbürger mit ſeinem 25 Lebensjahre eine Stimme beſitzt
auch wenn er keinerlei Steuern bezahlt Dazu tritt mit dem
35 Jahre eine zweiie mit dem 50 Lebensjahre eine dritte
Stimme ſo daß ganz abgeſehen von Bildung und Beſitz jeder
Staatsbürger endlich über drei Stimmen verfügt Die zweite
Qualitätsbewerthung hat bei der Bildung einzutreten Die
erſte Stufe ſoll mit dem Einjährig Freiwilligen Zeugniß um

im Urgebirge ausgenutzt iſt Die Menge der Miner verlänft
ſich nur einige Farmer die begonnen haben das Land am
fluſſe zu beſtellen halten noch aus Die Gebäude zerfallenund verſchwinden die Maſchinen zum Zerſtampfen des Der

werden fortgeſchafft und nichts als der Kirchhof erinnert noch
eine Zeit lang daran daß hier ehemals ein Städtchen geſtanden
hat Denn die Holzhänſer laſſen bei ihrem Zerfall nicht einmal
Nuinen zurück

Nachmittags fuhr ich mit Herrn MeCord in den Schacht
der Mine blount Rose and Stockman s Junction etwa
250 Fuß tief ein Die Quarzſchicht hat eine be
deutende Ausdehnung und iſt überall mehrere Fuß dick Das
Gold findet ſich in ſo kleinen Einſprengungen daß es mit
bloßem Auge nicht ſichtbar iſt daneben kommt auch Schweſel
kies vor Eine Tonne 1000 kg Geſtein liefert wie man mir
berichtete hier durchſchnittlich eine Unze 31,1 g Gold Jm
verfloſſenen Monat waren von der Mount Rose and Stokman s
Junction Mine 800 Unzen Gold gewonnen worden die da die
Unze einen Werth von etwa 80 M hat 64,000 M repräſen
tiren Natürlich gehen davon die ſehr bedeutenden Betriebs
koſten für Löhne Maſchinerie Verzinſung des Aulagekapitals
ab doch iſt der Betrieb ſo lange die Tonne eine Unze liefert
ganz lohnend Schlimm aber iſt es wenn das Lager je weiter
man ihm folgt um ſo ärmer wird oder ganz aufhört Gold
lager die zwei oder gar drei Unzen Gold auf die Tonne liefern
wie die berühmte Mount Morgan Aline bei Rockhampton
werfen einen glänzenden Gewinn ab und der Auſtralier pflegt
von ihnen nur mit ſcheuer Ehrfurcht zu ſprechen

Als wir nach dem Beſuch der Mine in unſer Abſteige
quartier Garrie s Hotel zurückkehrten widerfuhr mir eme
bisher ungekannte Ehre ich wurde interviewt Eidsvold iſt
nämlich ſchon ſo weit in der Kultur voraus daß es eine ei
Zeitung beſitzt den Reporter and Eidsvold Miner Man
wird begreifen daß es dem Herausgeber uicht ſchwer iſt den
Stoff der ſich ihm hier bietet zu bewältigen ſo daß er ſogar
manchmal etwas in Verlegenheit iſt wie er ſeine Spalten
füllen ſoll Da iſt denn ein Jnterview eine gute Anshilſe
und der Profeſſor der extra den weiten Weg von Deutſchland
nach Auſtrallen gekommen iſt um Eidsvold zu ſehen wird
ſelbſtverſtändlich den Goldgräbern als ein ſchrecklich berühmter
Mann und tief gelehrter Naturforſcher vorgeſtellt

Stelle ergiebig ſein wird Vielleicht flattert ſchon in wenigen
Jahren wieder alles auseingnder wenn der goldhaltige Fleck

Jch gab dem Manne alle Auskunft die er wünſchte habe
aber nicht geleſen was er am folgenden Tage ſeinen ſtaunenden



n ſein ore zwene mir ver araoemijchen Duounng Wea e Dells Bpoſitton des Beſibes ſoll nicht piulotraſiſch
ſein wer ſelbſtändig ein Gewerbe treibt oder jeder der 50
bis i00 M an Staatsſteuern zahlt erhält zur Originalſtimme
eine Stimme noch hinzu wer über 100 M Steuern zahlt
erhält eine weitere So kann es ein Wähler auf ſieben
Sümmen bringen Die Wahl könne ohne alle Schwierig
keiten vor ſich gehen weil der bisherige Rahmen beibehalten
werde

Das genügt

Zur Frage eines preußiſchen Waſſerrechts
Nachdem der von einer beſonderen aus den Kommiſſarien

der verſchiedenſten Reſſorts zuſammengeſetzten Kommiſſion
ansgearbeitete Entwurf eines preußiſchen Waſſerrechts eine
geraume Zeit hindurch der öffentlichen Kritik unterzogen war
war bekanntlich im Landwirthſchaftsminiſterinm von einer
beſonderen mit dieſer Spezialanfgabe betrauten Stelle eine
umfangreiche Zuſammenſtellung der von Behörden wirth
ſchaftlichen und wiſſenſchaftlichen Vereinigungen Privaten c
erſtatteten Gutachten vorgenommen worden Die Zuſammen
ſtellung war ſo eingerichtet daß ein Zurückgreifen auf ein
einzelnes Gutachten nicht mehr nöthig war Nachdem der
geſtalt die Grundlage von neuen Berathungen und Erörterungen

ſchaffen war hat man ſich in den verſchiedenen an der
rage betheiligten Reſſorts von neuem in eine Erwägung der

Einzelheiten der Materie vertieft Dabei hat ſich eine ſolche
Menge neuer Geſichtspunkte ergeben die eine Berückſichtigung
und deshalb auch eine erneute gründliche Prüfung erfordern
daß die neu eingeleitete Arbeit zur Herſtellung eines preußiſchen
Waſſerrechtsgeſetzentwurfes noch einer längeren Zeit bis zum
Abſchluß bedürfen wird Jedenfalls wird man nach dem
gegenwärtigen Stande dieſer Arbeiten kanm fehlgehen wenn
man annimmt daß der Entwurf die nächſte Landtagstagung
ſelbſt voransgeſetzt daß allſeitig das geſetzgeberiſche Vorgehen
auf dieſem Gebiete und in der jetzigen Zeit gebilligt würde
nicht beſchäſtigen wird

Wirkungen des nenen Jagdſcheingeſetzes

Seit dem 20 Auguſt 1895 d i dem Tage des Jnkraft
tretens des Jagdſcheingeſetzes vom 31 Juli 1895 bis zum
31 März 1896 einſchließlich ſind in Preußen 94,836 Jahres
jagdſcheine zu dem Satze von 15 Mark 10,909 Tagesjagd
ſcheine zu 3 Mark 227 Jahresjagdſcheine für Ausländer
zu 40 Mark und 643 Tagesjagdſcheine für Ausländer zu
6 Mark ferner 811 Doppelausfertigungen Duplikate für
welche eine Ausfertigungsgebühr von 1 Mark zu entrichten iſt
ausgeſtellt worden Dazu treten 12,175 unentgeltliche Jagd
ſcheine Der Geſammterlös für die entgeltlichen Jagdſcheine
einſchließlich der Doppelausfertigungen welcher nach S 4 Abſatz 4
des Geſetzes bekanntlich in die Kommunalkaſſen der Kreiſe fließt
in den Stadtkreiſen zur Gemeindekaſſe in den Hohen

zollernſchen Landen zur Amtskommunalkaſſe beträgt demnach
1,469,016 Mark Wenn auch der angegebene Zeitraum noch
kein volles Jahr ſondern nur wenig mehr als 7 Monate
umfaßt ſo geben die genannten Zahlen doch ſchon ein an
ſchanliches Bild von den Wirkungen des neuen Jagdſchein
eſetzes Nicht nnerheblich erſcheint z B die Zahl der für
usländer ausgefertigten Jahres und Tagesjagdſcheine

227 643 870 wenn man bedenkt daß unter Ausländern
im Sinne des Geſetzes nur diejenigen Perſonen zu verſtehen
ſind welche weder Angehörige eines Deutſchen Bundesſtaates
ſind noch in Preußen einen Wohnſitz oder Grundbeſitz haben
daß alſo alle Angehörigen der Deutſchen Bundesſtagten ein
ſchließlich Elſaß Lothringens ſowie diejenigen Ausländer welche
in Preußen wohnhaft oder angeſeſſen ſind den Jagdſchein zu
dem niedrigeren Satze von 15 bezw 3 Mark wie jeder Preuße
erhalten Ein ziemlich umfangreicher Gebrauch iſt auch von
der durch das Geſetz geſchaffenen Neuerung der Doppelaus
ſertigungen gemacht worden 811 Stück welche ſowohl für
abhanden gekommene verbrannte verlorene Exemplare wie für
noch vorhandene zuläſſig ſind Von den im Ganzen ſich anf
106,615 Stück belanfenden entgeltlichen Jagdſcheinen ſind
11,552 oder rund 10,08 v H Tagesjagdſcheine

Ein Urtheil darüber ob die erhöhte Abgabe des neuen Ge
ſetzes einen Rückgang in der Anzahl der insgeſammt ausge
gebenen Jagdſcheine bewirkt hat läßt ſich mii Sicherheit noch
nicht abgeben da der oben angegebene Zeitraum eben nur 72
Monate umfaßt Jn dieſer Zeit ſind wie geſagt 106,615

Leſern als meine Anſichten über Eidsvold Auſtralien
Europa und die wirthſchaftliche und politiſche Lage der ganzen
Welt berichtet hat Er wünſchte auch ich ſollte ſelber einen
oder mehrere Artikel über den Zweck meiner Reiſe meine bis
herigen Erfolge meine Eindrücke von Queensland und dem
Diſtrikt für ſein Blatt verfaſſen doch gelang es mir ihn zu
beſänftigen

Nachdruck verboten

Poſtkarten aus Tirol und Ztalien
Deſenzano 15 Junk

Siamo da ſind wir Glück muß man haben Unſer erſter
Blick heute früh unmittelbar vom Bett aus dem unverſchloſſenen
Fenſter war nach dem Himmel gerichtet Gottlob er ſtrahlte in
azurner Bläue und ruhig ſchmiegte ſich der See an die fels
flarrenden hohen Ufer Wir hatten geſtern Abend mit dem
Bootführer abgemacht wenn gut Wetter ſei ſolle er ein Extra
irinkgeld haben Pünktlich ſtellte er ſich ſchmunzelnd ein und
empfing ſeinen Denar Doch heute bedürfen wir nicht ſeiner
Dienſte ſondern vertrauen uns dem italieniſchen Dampfer an
deſſen höflicher Capitano ſogar etwas deutſch ſpricht nur daß er
ſtatt elf beharrlich helf ſagt Die Zollſtelle am Hafen iſt ohne
Weitläufigkeiten erledigt und der wackere Dampfer rauſcht in die
blaue Fluth Sie tauchen auf ſie tauchen nieder die Torbole
und Malceſine wo man Goethe einſperren wollte weil er die
Landſchaft zeichnete die Limone und Tremoſine wo die Citronen
gärten an ihren Steinpfeilern erkennbar ſind eines zur Rechten
das andere zur Linken mit einem Evviva Italia und Hutſchwen
ken wird die Grenze mitten auf dem Waſſer paſſirt und weiter
geht es an Caſtello und Caſtelletta an Gargnano Maderno
Gardone Salo vorüber mit kurzem Aufenthalt an den Haupt
orten der gerade ausreicht um einen flüchtigen Blick auf die
Piazzetta die am Häſchen herumlungernden Faulenzer die auf
ſchrägen Brettern die Wäſche mißhandelnden Weiber zu werfen
und die friſcheſten Kirſchen einzuhandeln Ein Pfäfflein ſchwogt
auf ein ſchwarzhaariges Mädchen los das ihn mit den Augen
verſchlingt obwohl Ehrwürden ein Exemplar von Häßlichkeit
ſind Deutſche laſſen ſich zum Schinkenfrühſtück mit Chlanti auf
Deck nieder der Capitano ſteckt die angebotene Cigarre mit
einem grazie signore per doppo pranzo in die Bruſttaſche Wir
ſchwimmen in blauem Entzücken kein Wölkchen befleckt den
Horizont die warme welche Luft umfächelt unſere Stirn
tanzend ſchweben Berge und Schlöſſer Olwwenwälder und Wein

entgeiriiche nno 12 170 Unentgeitliche zuſammen alſo 118,890
Jagdſcheine ausgegeben worden wobei die 811 Doppelaus
fertigungen nicht mitgezählt ſind Jn dem Jahre vom I Aug
1894 bis 31 Jnli 1895 ſind 202,739 entgeltliche und 4855
unentgeltliche Jagbſcheine ausgegeben worden zuſammen alſo
207,594 Dabei iſt jedoch in Betracht zu ziehen daß in der
Zeit vom 1 bis 20 Aug 1895 alſo in den 20 Tagen bis
um Jnkrafttreten des Jagdſcheingeſetzes noch 37,102 entgelt
iche und 758 unentgeltliche zuſammen alſo 37,860 Jagdſcheine
ausgeſtellt worden ſind und daß dieſe un verhältnißmäßig hohe
ge offenbar darauf zurückzuführen iſt daß viele Jäger be
trebt waren vor Eintritt der Rechtskraft des neuen Geſetzes

den Jagdſchein noch zu dem alten niedrigeren Satze zu er
halten Jmmerhin wird ein Rückgang in der Ge
ſammtzahl der Jagdſcheine wohl anzunehmen ſein

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber den neuen deutſch kongoſtaatlichen Zwiſchen

fall aus Aniaß der Ausplünderung einer deutſchen Araber
karawane durch Soldaten des Kongoſtaates am Tanganhikaſee
erfährt das Berl Tagebl von gut unterrichteter Seite daß
Deutſchland zwar bei der belgiſchen Regierung Beſchwerde geführt
hat aber keineswegs wie verſchiedene Blätter gemeldet haben
mit der Aufhebung der Kongoakte habe Eine ſolche
Drohung würde durchaus nicht dem diplomatiſchen Brauche ent
ſprechen Eine Drohung mit der Aufhebung der Kongoagkte
könnte als ultima ratio erſt dann in Betracht kommen wenn
et Kongoſtaat ſich weigern ſollte die verlangte Satisfaktion zu

geben

Vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt iſt der frühere
Direktor Wirkliche Geh Oberregierungsrath Dr Becker am
20 d M in Charlottenburg geſtorben Von 1855 an war er
Direktor des oldenburgiſchen Statiſtiſchen Bureaus 1872 wurde
er zum Direktor des neu errichteten Kaiſerlichen Statiſtiſchen
Amtes in Berlin ernannt als welcher er die Herausgabe der
Monatshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reiches und des

e tiſtijchen Jahrbuches leitete bis er 1891 in den Ruheſtand
rat

Der erſte Staatsanwalt Ewald in Mainz wurde zum
Reichsgerichtsrath ernannt

Für die im Herbſt 1896 in Berlin abzuhaltende Turnlehre
rinnen Prüfung iſt Termin auf Montag den 23 Nov d J
und die folgenden Tage anberaumt worden Meldungen der in
einem Lehramte ſtehenden Bewerberinnen ſind bei der vorgeſetzten
Dienſtbehörde ſpäteſtens bis zum 1 Oktober d Meldungen
anderer Bewerberinnen bei derjenigen Königlichen Regierung in
deren Bezirk die betreffende wohnt ebenfalls bis zum 1 Oktober
d J anzubringen

Die auf Grund des S 80 der Gewerbe Ordnung vom Kultus
miniſter erlaſſene Gebührenordnung für approbirte
Er und Zahnärzte tritt am 1 Januar 1897 in Kraft
Sie ſetzt für die einzelnen Arten der berufsmäßigen Leiſtungen
eine Höchſt und Mindeſtgrenze der Gebühren feſt die den
genannten Aerzten in ſtreitigen Fällen mangels einer Verein
barung zuſtehen Die niedrigſten Sätze gelangen zur Anwendung
wenn nachweisbar Unbemittelte oder Armenverbände die Ver
pflichteten ſind Sie finden ferner Anwendung wenn die Zahlung
aus Staatsſonds aus den Mitteln einer milden Stiftung einer
Knappſchafts oder einer Arbeiter Krankenkaſſe zu leiſten iſt
ſoweit nicht beſondere Schwierigkeiten der ärztlichen Leiſtung
oder das Maß des Zeitaufwandes einen höheren Satz recht
fertigen Jm übrigen iſt die Höhe der Gebühr innerhalb der
ſeſtgeſetzten Grenzen nach den beſonderen Umſtänden des einzelnen
Falles insbeſondere nach der Beſchaffenheit und Schwierigkeit
der Leiſtung der Vermögenslage des Zahlungspflichtigen den
örtlichen Verhältniſſen e2c zu bemeſſen Verrichtungen für
welche die Taxe Gebühren nicht auswirft ſind nach Maßgabe
derjenigen Sätze welche für ähnliche Leiſtungen gewährt werden
zu vergüten

Die vom Deutſchen Fiſchereiverein Anfang 1894 aus
geſchriebenen Preisaufgaben betrafen 1 Einfache ſichere
und für alle Fälle anwendbare Methoden zur Beſtimmung der
Waſſergaſe Sauerſtoff Kohlenſäure und Stickſtoff oder wenigſtens
der beiden erſten Es wäre beſonders erſtrebenswerth daß
Apparat und Methode Anwendung und Ausführung auch außer
halb eines chemiſchen Laboratoriums finden könnten d h ohne
die Hilfsmittel welche der Chemiker in ſeinem Laboratorium
zur Hand zu haben gewohnt iſt 2 Es ſollen die Entwicklungs
geſchichte und die Lebensbedingungen des Waſſerpilzes Leptomitus
lacteus mit beſonderer Berückſichtigung ſeines Auftretens und
Wiederverſchwindens in verunreinigten Wäſſern unterſucht
werden Dieſelben haben zu keinem Reſultat geführt das Preis
gericht hat einſtimmig beſchloſſen daß keine der drei eingelieferten
Arbeiten als preiswerth zu bezeichnen ſei Der Präſident des

Wirth Herrn Mayr einkehren um das Mittagsmahl einzu

Deutſchen Fiſchereivereins Fürſt v Hatzfeld Trachenberg macht

berge vorüber und wie im Fluge vergeht die Zeit bis wir all
zuſchnell in Deſenzano landen wo wir bei dem echt italieniſchen

nehmen und die Sieſta zu halten Letztere koſtet eine Lire d h
für Benutzung des Zimmers in dem wir auf der Chaiſe
longue ausgeruht haben Vor dem Abfahren des Omnibus zum
Bahnhof gucken wir ſchnell noch in eine birraria in deren Hof
ein marmornes Jdyll ſteht zwei Kinder unter einem Regen
ſchirm in deſſen Stock eine Fontaine emporſteigt die nun zier
lich über den Marmorbezug herniedertröpſelt Und nun auf
nach Verona

Venedig 16 Juni
Die Züge lagen günſtig ſo daß wir anderthalb Stunden für

Verona erübrigen konnten Das iſt nun zwar eine überaus
kurze faſt beleidigende Friſt für eine Stadt an der Jahrhunderte
gebaut und ihre große Geſchichte erlebt haben aber immerhin
ſahen wir im Fluge die Porta nuova das an das Koloſſenm in
Rom erinnernde Amphitheater die Piazza Erbe und die dei
Signori den Palqzzo del Conſiglio die Grabmäler der Scaliger
mit dem endlos wiederholten Sinnbild der kleinen Leiter die
prächtige Kirche Santa Anaſtaſia mit dem davorſtehenden
Marmorbildniß unſeres Lieblings Paolo Veroneſe den prächtig
faſſadirten Dom den Giardino Guſti mit ſeinen uralten
Cypreſſen und durch die Porta Vescovo fliegen wir wieder
hinaus zum Bahnhof wo der Zug zur Abfahrt nach Padua
bereit ſteht Padua hat juſt heute ſein Feſt das des heiligen
Antonius Das muß man ſagen das Volk hält noch immer
etwas auf ſeine Heiligen Kopf an Kopf in drangvoll fürchter
licher Enge ſteht es am Bahnhof Bürger und Bauern aus den
umliegenden Ortſchaften Hänſe und Greten Giacomo und
Giuletta und die Kavalkade tobender junger Leute die wie ein
Bienenſchwarm mit Billetten dritter Klaſſe in unſere zweite ein
dringt läßt an ihren Geſprächen und Geberden merken daß ſie

nach dem helligen Antonius auch dem minder heiligen Baccchus
geopfert hat Von Meſtre an führt uns der lange Damm zur
Lagunenſtadt Jhr kennt ſie ja aus eigener unvergeßlicher An
ſchanunng und wißt daß man anſtatt in die Droſchke in die
Gondel ſteigt um ins Gaſthaus zu gelangen Leider kann ich
diesmal nicht das Lob dieſer vielen Deutſchen wohlbekannten

dekannt datz die Pretsaufgaven erneuert werden und
zwar wird der Preis für die erſtgenannte Aufgabe auf 1500 M
für die zweite auf 600 M feſtgeſetzt

Marinenagchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S Seeadler,
Kommandant Korvetten Kapitän Coerper am 20 Juni d J in
Lorenzo Marquez angekommen und beabſichtigt am 30 d nach
Sanſibar in See zu gehen S M S Cormoran, Kom
mandant Korvetten Kapitän Brinkmann iſt am 21 d in Chefoo
angekommen

T

Ausland
Jtalien

Folgende überraſchende Nachricht weiß die Frankf Ztg aus
Rom zu melden Vor kurzem hieß es Crispi wolle ſich
vom politiſchen Leben zurückziehen und ſei deshalb
um Staatsentſchädigung die ihm nach mehr als zehnjähriger
Dienſtzeit im Betrage von 28,000 Lire zuſtehe eingekommen
Die CrispiPreſſe leugnete dies Am Sonntag ſtellte die offi
ziöſe Opinione feſt daß Crispi s Geſuch dem Rechnungshofe
vorliegt dies beweiſe daß Crispi endgiltig abgedankt
ſei Der Wunſch ſcheint hier der Vater des Gedankens zu
ſein Wir bezweifeln es daß Crispi der Politik ſchon müde
geworden ſei

Kreta
Der jetzt wieder ſo viel genannte Vertrag von Haleppa

der ſeinen Namen von einem Villenort bei Kaneg führt in
dem die meiſten Konſuln wohnen datirt vom 15 Oktober 1878
und iſt von Mukthar Paſcha mit den Mitgliedern der kreten
ſiſchen aufſtändiſchen Junta abgeſchloſſen worden Die Kre
tenſer ſtellten damals als ihre Forderungen folgende neun
Punkte auf

1 Annahme der im Jahre 1876 beantragterdes organiſchen Statuts von Kreta dagten Aenderungen

2 Ernennung eines chriſtlichen Valis für die Jnſel ſeitens
der Pforte und Beſtätigung deſſelben durch die europäiſchen
Großmächte auf fünf Jahre ſowie deſſen Wiedererwählung
auf weitere fünf Jahre falls er die Stimmenmehrheit der

n ehnehiegreie e vnt ſtatthalt demjeni
Angehörigkeit der Unterſtatthalter zu demjenigen Kultus

zu dem ſich die Mehrzahl der von ihnenr ne beſtehend S zit dverwaltenben
Vervollſtändigung der beſtehenden Geſetze durch die franzöſiſchen Geſesbücher und Schutz der Gerichte W ließe

fehle der Pforte
5 Beſchränkung des Militärs auf die befeſtigten Plätze
6 Ueberweiſung der Hälſte der Netto Einnahmen der Jnſel

an die Staatskaſſe und Verwendung der anderen Hälfte für
öffentliche Arbeiten auf der Jnſel

7 Ernennung von Friedensrichtern
8 Obligatoriſche Kenntniß der griechiſchen Sprache bei allen

Beamten
9 Anſtellung von Chriſten im Zolldienſte

Die kretenſiſche Nationalverſammlung beſteht nach der Ueber
einkunft von Haleppa aus 80 Abgeordneten 49 Chriſten und
31 Mohammedanern Die Zahl wurde ſpäter auf 57
35 Chriſten und 22 Mohammedaner herabgeſetzt infolge der

Reklamationen der Kretenſer wurde ſie nach dein vorletzten
Auſſtande um 8erhöht und beträgt gegenwärtig 65 40 Chriſten
und 25 Mohammedaner Die geſammte kretenſiſche Selbſt
verwaltung wurde aber ſeit 1889 eingeſtellt die Nationgl
verſammlung nie einberufen ſämmtliche Einkünfte nach Kon
ſtantinopel geſandt

China
Einem Telegramm ans Peking zufolge iſt die Adoptiv

Mutter des Kaiſers von China geſtorben Tſu Hſſt
geboren am 17 Nov 1834 war nach dem Tode ihres Ge
mahls Jchu Kaiſerin Mitregentin von 1861 1881 dann
während der Minderjährigkeit ihres Neffen und Adoptivſohnes
des jetzigen Kaiſers Tſai Fien Kaiſerin Regentin Seit
dem dieſer ſelbſtändig die Regierung übernahm alſo ſeit 1889
führte ſie den Titel KaiſerinExregentin Sie hatte trotzdem
naturgemäß noch großen Einfluß auf den heute erſt 24 Jahre
alten Kaiſer und die Geſchicke des Landes Sie galt auch als
Beſchützerin des jetzt ſo viel genannten und geſeierten Vice
königs und hervorragenden Staatsmannes Li Hung Tſchang
deſſen Europareiſe zum mindeſten aber wohl ihr feſtlicher
i ter durch dieſe Hiobspoſt aus Peking beeinflußt werden
ürfte

ſeiner Naſe ohne Taſchentuch ehe er den Kaffee auftiſchte
Unter dieſen Umſtänden nahmen wir unſere Mahlzeiten auf
guten Rath meiſt in einer italieniſchen Trattoria dem unweit
des Uhrthurmes mit den hämmernden Glockenmännern gelegenen
Capello nero das wir um ſeiner Sauberkeit Billigkeit und Vor
züglichkeit nicht genug rühmen können Aber nicht um zu eſſen
und zu trinken ſind wir in Venedig Die Zauberſtadt verfehlt
auch diesmal ihre Wirkung auf uns nicht und nur ihr fehlt
uns ſie völlig zu genießen Jhr werdet nicht darauf beſtehen
daß wir euch die Kirchen aufzählen die wir beſucht
die Gemälde die wir angeſchaut haben Wieder be
traten wir mit ſtaunenden Gefüblen den einem mau
riſchen Tempel mehr als etner chriſtlichen Kirche ähnlichen
San Marco in welchem den ganzen Vormittag Meſſe
geleſen wurde wie uns ſchien plärrender als irgendwo wieder
ſtiegen wir auf den Gallerien umher die herrlichen Glas
moſaiken genauer anzuſehen Vom Campanile aus blickten wir
hinunter auf das Häuſermeer mitten im Waſſermeer am Lido
wo am Sonntag Tauſende verkehrten ſahen wir Männlein und
Weiblein in der Adria plätſchern jene in ſchwarzen dieſe in
rothen Badeanzügen im Dogenpalaſte reckten wir uns die Hälſe
nach den Deckengemälden aus ich bleibe dabei Deckengemälde
ſind ein Unſinn an ſich trotz Rafael und der ſixtiniſchen
Kapelle auf dem Ponto Rialto miſchten wir uns unter
feilſchende Semiten an der Erberia unter kreiſchende Kirſchen
und Käſehändler Aber die Krone des Tages war doch der
Abend auf dem Markusplatz der in der Welt ſoweit wir ſie
kennen nicht ſeines gleichen hat Drei Abende nach einander
daſſelbe doch nicht eintönige Schauſpiel über uns ein wolken
loſer ſtahlblauer milder Himmel ringsum ein tauſendköpfiges
ſchwirrendes immer wechſelndes Publikum dazu Muſik der
Berſaglieri Getränke in Auswahl der Campanele bis obenhin
leuchtend in Weiß von ferne das Meer leiſe an die Ufer klopfend
ein Bild das der nicht vergißt dem es zu ſchauen vergönnt

war Jm übrigen ſind die Garküchen von Schnecken und kleinen
Fiſchen und rieſengroßen Kartoffeln noch ebenſo ſchmutzig wie
ſonſt und an einem Vormittag ſiebenmal betrogen zu werden
wenn auch nur um kleine Beträge iſt nun einmal das nnab
wendbare Schickſal argloſer Deutſcher die dann die griechiſche

Herberge im Schatten Moſes ſingen Jm Vordergrunde des
Hausflurs roch es nach Katze im Hintergrunde nach Lilie in
der Mitte wettelferten beide Gerüche drüben jenſeit der Brücke
im Reſtaurant rangelten ſich die Kellner und ſchimpften ſich
asino einer der befrackten Flegel vollendete gar die Diätetik

Drachme die ihnen ein Gauner in die Hand geſteckt hat mit
ehrbarer Miene dem Cuſtode einer Kirche einhändigen der damit
den nächſten Fremden anführt PFelicissima notte
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Provinzialnachrichten
eburg 21 Juni Rennen 2 Tag 1 Verkaufs

Steeple Chaſe UnionKlub Preis 1000 M Lieut Panſe s
Strelitze von Barnekow s Octava Lieut Müller s
DHrache 3 2 ZuchtRennen Vereinspreis 1000 M Steeple

Edaſe H Manske s Mirakel v Keſſel s Welle II 2
3 Thuringia Hürden Rennen Staatspreis 1000 M H Manske s
Reichskrone v Keſſel s Welle II 2 4 Große Magde

öurger HandicapSteepie Chaſe Preis 3000 M Lieut von
Knobeldorff s Penſioner I R Haniel s Tonkunſt Lieut
BHrammſch Belhomme 3 5 Herrenkruger Jagd Rennen
Ehrenpreis und 1200 M Lieut Veyersdorf s Glückſtern I
Kient Gr Bredow s Schelmerei Wendenburg s Nikita 3

Magdeburg 22 Juni Verhaftung Der Mitinhaberder gafße Laß Heimann Großhandlung in künſtlichen
Düngemitteln und Futterartikeln 2c Herr Albert Heimann
iſt wegen Verdachts betrügeriſcher Handlungen verhaftet worden

Schönhanſen 22 Juni Joly Der bekannte Kaſtellan
des Bismarck Muſeums der Polizeiwachtmeiſter a D Albert
d ly iſt nach dem Altm Jnt Blatt, geſtern abend hier geſtorben

v

oly der den Fürſten Bismarck als derſelbe noch im Amte war
elfach auf Dienſtreiſen als Kriminalbegamter zu begleiten gehabt

hatte iſt als der Altreichskanzler 1890 von Berlin ſchied aus
dem Staatsdienſte getreten und hat dann den Kaſtellanpoſten in
Schönhauſen übernommen Bei Aufſtellung und Ordnung der
Heſtände des Familien Muſeums iſt Joly in hervorragender
Weiſe mit thätig geweſen Joly iſt nicht zu verwechſeln mit
dem früheren Depeſchenreliter des Fürſten dem verſtorbenen
Leberſtröm

Naumburg 22 Juni Unglücksfall Jn Poſſen
hain ertrank am Sonnabend in dem Jauchenloche des elter
lichen Hauſes ein dreijähriger Junge während die Mutter
mit ihrem einjährigen Kinde ſich hier befand um es operiren zu
laſſen

Mücheln 21 Juni Radwettfahren I Niederrad
Eröffnungsfahren 2000 m 3 Ehrenpreiſe 1 A Sack Weißen
ſels 2 R Sturm Querfurt 3 J Ludwig Leipzig II Nieder
rad Erſtfahren 1450 m 3 Ehrenpreiſe I R Göpfarth Weißen
fels 2 J Ludwig Leipzig 3 Kuhne Freyburg
III Vereins Vorgabefahren 2000 m 3 Ehrenpreiſe I Ed
Wolleſchak 2 B Wiegand 3 H Peters IV Niederrad

auptfahren 3000 m 3 Ehrenpreiſe I A Sack Weißenfels 2 R
turm Querfurt 3 J Ludwig Leipzig V Preis Korſo

5 Runden 2 Ehrenpreiſe 1 Radſahrerverein Adler Weißen
fels 2 Radfahrerklub Stahlroß Merſeburg VI Landſturm
fahren 1450 w Drei Ehrenpreiſe 1 E Wolleſchak Freyburg
2 O Hippe Mücheln 3 R Treuter Halle VII Troſtfahren
2000 m Drei Ehrenpreiſe 1 H Stange Kaſſel 2 O Albert
Weißenfels 3 E Fink Halle VIII Konkurrenz Wettfahren
Weihe Ehrenpreiſe A Sack Weißenfels 2 R Göpfarth

eißenfels

Sangerhauſen 22 Juni Kommt ein Haſe ge
flogen Eine Scene wie ſie wohl ſelten vorkommt ſpielte ſich
dieſer Tage im Oberfelde ab Der Barbier D war auf ſeinem
Acker beſchäftigt als ihm plötzlich mit voller Wucht ein Körper
auf den Rücken fiel Es war ein Haſe oben in der Luft
kreiſte eine mächtige Gabelweihe welche ihre Beute jedenfalls
nicht mehr hatte halten können Der Haſe gab nur noch geringe
Lebenszeichen von ſich

Z Wittenberg 19 Juni Obſtſchädlinge Die dies
jährige längere Zeit anhaltende warme zeitweiſe ſogar heiße
Witterung hat leider auch die Entwickelung der Obſtbaum
Schädlinge ſehr begünſtigt Jnsbeſondere iſt die Blutlaus

Aphis schizoneura lanigera Hausm hervorzuheben welcher die
ausgebliebenen Weinmörder Nachtfröſte ſehr zu ſtatten gekommen
ſind Nächſtdem treten die ſchädlichen Wickler namentlich
Tortrix pommoniana in ziemlicher Anzahl auf Ingleichen

die Kirſchenfliege Trypeta signata Meigen welche ihre Eier im
Mai und Juni in die kaum gefärbten Kirſchen legt die nach
14 Tagen aus dieſen ſchlüpfenden Maden ſind mit der Frucht
reife ebenfalls erwachſen laſſen ſich zu Boden fallen verpuppen
ſich in tonnenähnlichen Gehäuſen in die Erde und ſchlüpfen nach
der Ueberwinterung aus Dieſe Maden oder Larven gehen
ſobald man die Frucht einige Stunden ins Waſſer legt aus
derſelben heranus

Artern 21 Juni Landwirthſchaftliche Winter
ſchule Jn unſerer Stadt wird zum Herbſt d J eine land
wirthſchaftliche Winterſchule errichtet werden Siehe Jnſerat
Artern liegt in einem lieblichen fruchtbaren Thale und hat nach
allen Seiten hin Bahnverbindungen Jn ihm wird vorherrſchend
Landwirthſchaft verbunden mit ausgedehntem Zuckerrübenbau
getrieben auch werden landwirthſchaſtliche Maſchinen aller Art
dort fabricirt Die Stadt dürfte ſich daher zum Sitze einer
Anſtalt gut eignen

Mühlhanſen 22 Juni Abgewieſen Derfrühere Standes
beamte Major aD Horn hat bekanntlich die Stadt auf Weiter
zahlung ſeines Gehalts als Standesbeamter verklagt da er ſich
zu den lebenslänglich angeſtellten Beamten zählt Während die
erſte Jnſtanz zu Gunſten Horn s entſchied hat das Oberlandes
gericht in Naumburg die Klage abgewieſen

Perſonal Veränderungen in der
Sachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Be
förderungen und Verſetzungen v Hugo Okerſt und Commandenur
des Jnf Regts Graf Boſe 1 Thüring Nr 31 unter Befördernng zum Gen
Major zum Commandeur der 62 Jnf Brig v Ramdohr Obeiſtlt nnd
etatsmäß Stabsoffizier des Gren Negts Prinz Carl von Preußen 2 Branden
burg Nr 12 unter Beförderung zum Obeiſten zum Commandeur des Jnuf
Regts Graf Voſe 1 Thüring Nr 31 ernannt v Wrochem Oberſt t und
Bats Commandeur vom 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 GroßzherzoJ von
Sachſen als etatsmäß Stabsoſfizter in das 2 Thüring Jnf Regt Nr 32
verſetzt v Grumbkow Major aggreg dem 1 Garde Regt zu Fuß als
Bat Commandeur in das 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Großherzog von
Sachſen einrangirt v Stephani Oberſt à la suite des Jnf Regts Prinz
Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 teonſtrogt mit der
Führung der 60 Jnf Brig unter Ernennung zum Commandenr der Brigade
S Gen Major defördert v Loebell Major und Vats Commandeur vom

nf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 1 Magdeburg Nr 26 unter
Beförderung zum Oberſtlt als etatsmäß Stabsoſfi,ier in das 2 Niederſchleſ

nf Regt Nr 47 verſetzt Wichura Major aggreg dem 4 Niederſchleſ
nf Regt Nr 51 als Vats Commandeur in das Jnf Regt Fürſt Leopold

von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 einrangirt v Twardowsti
Major und Bots Commandenr vom Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt
Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 unter Beförderung zum Oberſtlt als etatsmäß
Stabsoffizier in das 6 Pomm Jnf Regt Nr 49 verſetzt Kuntzen Major

Armee Provinz

Feareg dem Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 1 Magdeburg
Nr 26 als Bats Commandenr in das Regt einrangirt v Seydlitz
Kurzbach Major à la euite des Großherzogl Mecklenburg Füſ Regis
Nr 90 und Commandeur der Unteroff Schule in Weißenfels zum Oberſilt
defördert v Schlabrendorff Major aggreg dem Oldenburg Jnf Regt
Nr 91 als Bats Commandeur in das Magdebürg Füſ Regt Nr 26 von
Wyszecki Major aggreg dem Jnf Regt von Horn 3 Rhrein Nr 29 als
Bats Commandeur in das Anhalt Jnf Regt Nr 93 einrangirt Klewitz
Sek Lt vom 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 zur Dienſtleiſtung bei einerMilitär Jntendantur kommandirt Zenihoefer Sek Lt vom 3 Thüring

t Nr 71 unter Futrin du von dem Konmimando als Er ieher bei dem
adettenhauſe in Potsdam zur Dünſtleiſinng dei einer Militär Intendantur

kommandirt Paſchke Pr Lt vom 3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 zum
Hauptm und Comp Chef Seydel Sek Lt von demſ Regt zum Pr Lt

ypke Houptm und Vorſtand der Arbeiter
Abtheil in Magdebnig zum Vorſtand dis Feſiung geſängniſſes in Straßburg
in Eiſaß Gebſer Pr Lt vom Jnf Regt Herwarth von Vittenfeld 1 Weſt
ſäl Nr 13 und kommandirt zur bei der Arbeiter Abtheilung
in Magdeburg unter Beförderung zum Hauptm vorläufig ohne Patent
zum Vorſtand der Arbeiter Abtheilung in Magdeburg ernannt Rade
Sek Lt vom 8 Oſipreuß Jnf Re t Nr 45 zur Dienſtleiſtung bei
der Arbeiter Abtheil in Magdeburg kommandirt v Bülow Obeiſt und
Flügeladjntant Chef des Eeneralſtabes des IV Armeccorps unter Belaſſung in
dem Verhälliniß ols Flü eladjniant Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs
zum Commandeur der 21 Kav Vrig ernannt Frhr v Stoſch Major
beanſtiagt mit der Führung des Thüring Ulan Regts Nr E zum Commandeur
des Regis ernannt v Rauch Major aggreg dem 2 Hannov Drag Regt
Nr 16 als etatsmäß Stabsoffizier in das Magdeburg Huſ Regt Nr 10 ein
rangirt v Kaphengſt Pr vt vom Magdeburg Huſ Regt Nr 10 unter
Belaſfung in dem Kommando bei der Geſandtſchaft in München in das Thüring
Huſ Regt Nr 12 verſetzt v Buch Sek Lt vom 1 Großherzogl Meckien
durg Trag Regts Nr 17 in das 2 Thüring Jnf R gt Nr 32 verßtztvan Baerle Pr Lt vom Magdebuſg Feldart Regt Nr 4 vom Schluß
der Uedungsreiſe der Kriegsakademie im Juli d J ab bis zum 30 Sep
tember d J zur Dienſileiſtung bei dem 2 GardeDrag Regt Kaiſerin
Alexandra von Rußland kommandirt Beſördert werden zu Sk Lts die Port
Fähnriche Eſel vom Magdeburg Diag Regt Nr 6 dieſer unter gleich
eitiger Verſetzung in das Weſtf Drag Regt Nr 7 Roh vom Fußart Regt
ncke Magdeburg Nr 4 v Jaſtrzembskt Oberſtl und Bais

Commandeur vom Anh Jnf Regt Nr 93 in Genehmigung ſeines Abſchieds
geſuches mit Penſion zur Disp geſtellt und gleichzeitig zum Commandenr des
Landw Vezirks Stendal ernannt Abſchiedsbewilligungen von
Hoepfner Oberſil und etatsmäßi Stadeoſſfi ier des 2 Thüring Jnf Regts
Nr 32 unter Verleihung des Ranges eines Regts Commandenrs behufs Ueber
tritts zur Marinc Jnf ausgeſchiecden Graf zu Stolberg Wernigerode
Ritim und Estadr Chef vom Thüring Huſ Regt Nr 12 mit Penſion und
der Regis Uniſorm der Abſchied bewilligt Jannal charakteriſ Port
Fähur vom 3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 Rennau Port Fähnr vom
7 Thüring Jnf Regt Nr 96 zur Reſ entloſſen Fleiſcher Wajor z
unter Entdindung von der Stellung als Vezirlsoſfizier beim Landw Bezirk
Metz und nuter Ertheilung der Ausſicht auf Auſtellung im Civildienſt mit ſeiner
Penſion und der Uniform des Jnf Regts Prinz Louis Ferdinand von Preußen
2 Magdeburg Nr 22 der Abſchied bewilligt

Patente Anmeldungen Brenner für Spiritusglühlicht Albin
Perlrch Leipzig Entritzſch Feuerung F Meſch Comp Magdeburg

Vorrichtung zum Feſthalten von Hüten in Vehältern oder an Platten Moritz
Mädler Leipzig Lindenau Vorrichtung zur Einhaltung einer beſtimmten
Drugdifferenz E H Martini Leipzig Vordrudwalze für Par iermoaſchinen
Gottlied Heerbrandt Raguhn t A Vorrichtung zum Löſen des Preß
balkens an Pappenſcheeren nach erfolglem Schnitt Lhn Mansfeld Le pzig
Reudnitz Rohrreiniger Gebr Comm ichan Magdeburg Sudendurg
Straßenkehrmaſchine mit ſelbſtthätiger Auflade Sammel und Entleerungs
Vorrichtung ſür den Kehricht Friedr Herm Vär Dresden Maſchinen
pflug nach dem Einmaſchinenſyſtem mit elektriſcher Arbeitsüdertregung von
der Dampſpflng Lokomotive anf den Ankerwagen Franz Schulte
Magdeburg e 6 Ertheilungen Ofen zur Gewinnung von Cyanverbindungen ans Schlempe Dr H Reichardt und Dr

Bueb Veſſau Sellſttlätige Vogen Anlege und Makulatur EinlegeVerein für Cylinder Schnellpreſſen E C Fölck Leipzig Lindenau
Keſſelofen P Renß Artern Schornſteinaufſſatz H John Erfurt Pilſe 8

vVerſahren zur Verhütung des Einfrierens von Egleitungen Deutſche
Kontinental Gas Geſellſchaſt Deſſan Druckansgleichrorrichtung
für kreilende Exhanſtoren Schumann Küchler Erfurt Verfahren zum
Marmoriren von Leder auf michaniſchem Wege ohne Anwendung ätzender Chemi
kallen C Becké Mühlhanſen i Th Muffelofenanlage zum Brennen von
Glas Porzellan o dgl C Mayer Oeslau b Koburg Annawerk Brat
nnd Röſtapparat mit rotirenden Körben O Winkler Cotha Schwabhänſer
ſtraße 24 Wagen Entlaſtungs und Abſtellvorrichtung mit Doppelkniehebel
Auguſt Boehmer Co Magdeburg Nerſtadt Umſaſſungſtr 80/81
Vorrichtung zum Erregen von Saiten in mechaniſchen Muſikwerken H E C
Felix Leſpzig Leſſingſtr 1b V Püttmann Le peig Gohlis Langeſtr 18
und M Claus Leipzig Eohlis Blumenſtr 28 Anreißvorrichtung für
Saileninſtrumente A Heine Leipzig Gohlis Langeſtr 49 Maſchine zum
Schleifen kreisſörmiger Meſſer E Heerbrandt Raguhn Anhalt Kleider
ſchloß mit Anſhängehaken und Kleiderhaken A Ronniger Leipz g Hoheſtr 27

Leiſtenkeil Verſchluß H Burkhardt Zeitz Kalenderuhr K Rücker
Aſchersleben

vorlänſig ohne Patent befördert

Weimar 22 Juni Sanatorium Der Vorſtand der
thüringiſchen Verſicherungsanſtalt beabſichtigt auf dem Hardt
e bei Berka a Jlm ein Sanatorium für Lungenkranke zu
errichten

Jena 22 Juni Ernennungen Landgerichtsrath
Zſchirge aus Altenburg der bereits als Hilſsrichter beim
hieſigen Oberlandesgericht gewirkt hat und Landsgerichtsrath
Coch in Eiſenach wurden zu Oberlandesgerichtsräthen ernannt

Gotha 22 Juni Beleidigungsklage Am 1I1 Febr
war vor dem hieſigen Landgericht gegen den Verlagsbuchhändler
Emil Perthes wegen Beleidigung des I Staatsanwalts
Jmmler verhandelt worden Perthes hatte es als unzuläſſig
bezeichnet daß der Stagtsanwalt Jmmler im Nebenamt Mitglied
des Aufſichtsraths der Aktiengeſellſchaft Friedrich Andreas Perthes
ſei Perthes wurde zu 600 Geldſtraſe verurtheilt iſt dann aber
vom Reichsgericht freigeſprochen worden Jene Verhandlung
vom 11 Febr war in Perthes Auftrag ſtenographiſch aufge
nommen der nach dem Stenogramm gefertigte Bericht von
Brandſtetter in Leipzig als Broſchüre gedruckt und in dieſer Form
den Gothaer Neueſten Nachrichten beigelegt worden Nun
mehr iſt eine Beleidigungsklage anhängig gemacht worden gegen
Perthes den Stenographen Penzler den Buchdruckereibeſitzer
Brandſtetter in Leipzig und den Verleger der Neueſten Nach
richten Wechſung Jn dem Bericht waren die Stellen in
denen eine Beleidigung des Staatsanwalts Jmmler erblickt
worden war genau ſo wie ſie in der öffentlichen Verhandlung
citirt worden waren wiedergegeben Die genannten Herren
ſollen ſich damit nun der BVeleidigung des I Staalsanwalts
ſchuldig gemacht haben

O Leheſten 21 Juni Ernennung Der bisherige
Berginſpektor Albin Vollhardt der ſeit mehreren Jahren be
reits die Leitung der Herzoglichen Schieferbrüche führt iſt jetzt
zum Direktor der Werke vom Herzog ernannt worden
ms Gera 22 Juni Staatsminiſter Landtag

Gefährlicher Schießſtand Es ſcheint ſehr ſchwierig zu
ſein für unſeren in Kürze frei werdenden Staatsminiſter
Poſten einen geeigneten Mann zu finden Jn jüngſter Zeit
war die Rede davon daß ein adliger Staatsbeamter aus Sachſen
Leipzig zum Staatsminiſter auserſehen worden ſei Dieſer

di ſoll jedoch abgelehnt haben und zwar deshalb weil im
ürſtenthum Reuß j L zu wenig Adel vorhanden ſei Der

Landtag unſeres Fürſtenthums wird im nächſten Herbſt wieder
zuſammenberufen um neben Erledigung kleinerer Vorlagen auch
die Jagdmaterie geſetzlich zu regeln Der Landtag hatte die vom
Minſſterium erlaſſenen Jagdverordnungen und Beſchränkungen
in Ausübung der Jagd als verfaſſungswidrig bezeichnet Nach
dem man mit einem Aufwande von 27,000 M bei Zſchippern
einen neuen Schießſtand für das hieſige Bataillon errichtet
hatte hat ſich herausgeſtellt daß bei Benutzung dieſes Standes
die benachbarten Ortſchaften ſehr gefährdet ſind weil die Kugeln
häufig über den Kugelfang hinausgehen Das Schießen dort iſt
deshalb verboten worden Man beabſichtigt nun den urſprüng
lichen kleinen Schießſtand in Untermhaus der unmittelbar an
einer belebten Straße liegt auf 300 m zu vergrößern

Bernburg 21 Juni Pomologen Verſammlung
Der Verein der Pomologen und Obſtzüchter für Anhalt und
Provinz Sachſen Sektion des Deutſchen Pomologen Verbandes
hält ſeine 17 Wanderverſammlung am 25s d nachmittags 3 Uhr
hier im Caſé Zimmermann ab Auf der Tagesordnung ſteht
außer geſchäftlichen Angelegenheiten u a ein gungg des Herrn
Gartendirektor Ho off Köthen über die Frage Wann iſt die
Anzucht der Obſtbänme eine zielbewußte

Mein diesjülhriger grosser

Inventur Ausverkauf J L
eginnt Mittwoch den 1 Juli a C

Blanukenburg Harz 22 Junl
geſtern gemeldete eng des Sattlers Hahnhäuſer iſt am

Hochverrath Die
17 ds am Tage vor der
erfolgt

Leipzig 22 Juni Kunſtgewerbemuſeum Zum
Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors zur Straßen als Direktor
des Leipziger Kunſtgewerbemuſeums wurde Herr Dr phil Graul
in Berlin gewählt

enkmalsfeier in Frankenhaufſen

Metevrologiſche Station zu Halle
e

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mirg

Barometer Müllimeter 755 4 756,2Thermometer Cellins 13,2 12,4Rel Fenchtigteit 72 83ind SW 1 SW 1Maximnm der Cemperaine am 22 Juni 19,0 C
Minimum in der Nacht vom 22 Juni zum 23 Juni 10,5 C
M iederſchäge am 23 Juni 7 Uhr morgens 1,0
Woaſſerwärme der Saale am 23 Juni mitgetheilt vom Florabade 16 170

Bericht des Berliner Wetterbnreans vom 22 Juni
8 Uhr morgens

WindrichtunSialionen Varom u Wagte Weller Tempe
mm Stala 12 ralur C

Mem el 756 W 4 bedeckt 15Swinemünde 760 WeaW 6 halbbedeckt 14anburg 761 W 6 wolkig 13zorlum 763 W 5 halbbedeckt 2Hannover 764 W 4 wolkenlos 14Werl n 762 WwNW 4 heiter 14Breslau 764 WNW 4 Regen 13Bamberqg 766 NW 3 halbbedeckt 15München 768 W 4 dedeckt 14Wien 764 WRN 3 bedeckt 16re 765 W 2 bedeckt 14rletPelersburg 755 WeWwW 0 wolkig 18aparanda 755 O 2 bedeckt 14Stockholm 750 SSW 4 halbbedeckt 16Kopenhagen e 755 W 4 bedeckt 3Aberdeen e 2 766 NW 4 halbbedeckt 12Corl 768 SSO 2 halbbedeckt 16Pari 768 ſtill wolkenlos 15
Börse zu alle am 23 Juni

Für einen Theil der Auflage aus dem AMorgenblatte wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen flau 149 154 feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 148 153 M
Roggen fau 123 126 M
Gerste Brau ohne Handel feinste bis H

115 128 M
Hakfer rubig 133 140 M
Ala is amerikanischer Allxed

100 127 A
Kap ohne Handel

Viktoria ohne Handel
Preis für 100 kg noeito

St ärke einschl Fass H allesche pa
33,00 35,00 M Maisstüärke 28 33 M

hinsen I Bohnen BIMohn grau MFutterartik el gefragt Futtermehl 12,00 13,00
Roggenkleie 9,75 10,25 d Weizeuschalon 9,00 bis
9,50 M Weizengrioekleie 9,00 9,50 A blIalzkeime
helle 9,00 9,50 dunkle 8,00 8,75 M Oelkuehbep
9,00 9,50 A

M a z 25,50 27,59 M Rüböl 45,50 II
Petroleum 21,75 A Solaröl 0,825/309 12,50
8spiritus 10,000 L Ater Froz still Knrlotlel mit 50 A

Verbrnueheabgnbe t 70 dI Verbraucheabgahbe 34,10 à
Rüben AWeiſzenmehl 00 brutto incl Sack 22,50 23 00 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 1800 18 50 Al

Futter

96 98 A Donaumals
Sommerrähbhsen M Erbseb

Weilzenstärke

Halle 23 Juni Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Wanddrusch 2,00 I DMa
schinenstroh Weizenstroh 1l,50 Roggenstroh M
Wie senhenu beste Qualitäten hiesiges oder Thüringer in Fuhren
frei Haus 83,00 AI Oderheu oder andere minderwerthige fremde
Sorten ab Bahn hier 2,50 Klesehen in Fahren freiHaus 3,00 M Torſfstren in 2009 Ctr Ladungen ab Bahn hier
1,10 in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,40 A

Aülsenfrüächte
Wjen 22 Juni nis per Mgi Iuni 4,26 Gd4 4,28 Br per Juli

Aug 4,29 Gd 4,31 Br Sept Okt 4,47 Gd 4,45 Br
Fest 22 Juni Aluis per Asi Juni 3,98 d 3,97 Br per Juli

Aug 3,96 Gd 3,98 Br

e

Tuch und Buckskin3 Versand direkt an Private franco ölert le Saale

S F e See e a äk W 2Odol erquickt ad
Dr Friedländer s Pepsin Salzsüdre Dessertdragées gegen

Magen und Verdauungsbeſchwerden nur echt mit der Firma
Kronen Apotheke Berlin Depot in den meiſten Apotheken ad

Zur gefälligen BVeachtung
Auf unſere Anfrage bezüglich der Behandlung von ſeidenen

Möbeln ec die wir an Herrn J Wiekersheimer Präparator der
Kgl Univerſität hier richieten ſchreibt uns derſelbe daß die Be
ſürchtung die Stoffe könnten durch die Behandlung mit ſeiner
Motten Vertilgungs Eſſenz leiden völlig grundlos iſt Herr
J Wickereheimer übernimmt die Garantie daß bei t
wendung ſeiner Motten Eſſenz ſelbſt die difficilſten ſeidenen Plüſch
Sammei und wollenen Stoſſe ohne Gefahr behandelt werden
können und weder fleckig werden noch verbleichen oder ſonſtigen
Schaden leiden Nur iſt darauf zu achten daß ein abſulut reiner
Zerſtäuber zum Einſprengen verwendet wird Zu beziehen iſt die
Motten Vertilgungs Eſſenz von uns in Fl à 50 Pfg 1 Mk
i Lir 2,75 Mk Ltr 5 Mk J V Sechwarzlose SöhneKönigl Hoſl Verlin SW Markorafenſtraſte 29

Jn Halle aS zu haben bei
F A Patz Große Ulrichſtraße 9
Ielmbold e Co Leipziger Straße gäE Jentzseh Drogenhandlung Leipziger Straße
E Walther s Nachf Moritzzwinger u Steinweg

Geschäftshaus

llallo a S Markiplatz 2 1 3
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Schür zen e im

Du mGr ütrichſtraſte 32

Haud Blaſebälge
für Former empfiehlt rFr Pietseh Goihsch waent I

Steintveg 27HHütmbeersaft e
Erdbeersafſt
Sir rschksaft

mit ff Raffinade eingekocht

a Pfd 50

g Jch zahle
das Geld zurück wennGeyer s An
nicht mi t größt ex Leichtigkeit die meiſten

vorkommenden Flecken ſogar Tinte
ans wollenen Stoffen entfernt ohne
daß die zarteſten Farben leiden ä Fl
50 zu ba h bei E Walther s
Naehf zzwinger 1 und Steinweg 29 ernet Jentzseh Leipziger
Straße Apotheker Paul PerleMohrenAp pothek eke We uchererſtx Max
Thümmier Friedri ch Drogerie
Friedrichſtr u Weidenplan Ecke ad

Verichtigung

Waſchſeifen
nur vrima QualitätenVerkanfe durch Abſchlüſſe gröſzerer e

Poſten ſtändig zu Fabrikpreiſen
Ia Zeltzer Wachskern

weiße à Riegel 55 Pfg
Ia Oranienburger Riegel 44Pf
Ia Harzkern Riegel 40 Pfo
bei 5 Riegel je 2 Pfo billigerauch nath Gewicht zum Engrospr

Ia gelbe Schmiersetfe
Pfund 20 PfgIa weisse Salm Terp Seife

à Pfd 22 Pfg bei 5 Pfd 20 PfgBRornxà Pfd 40Pfo b 5Pfd 35Pf
Toilette Seifen in üleen

prima Qual Mandel VeilchenGlig gr à Pfund 2i7 Riegel
5 Pfg à Riegel 30 Pfgbunte Qual II

à Pfund 5 Stück 40 Pfg
Walchblan nur erſte Qual

3 Stück 10 Pfg Bil 25 Pfg b15 Stück à 7 bei 100 St à 6 Pf
5 Pfg Bil ebenſo preiswerth
B Packung 25 Pf 1Pf 80 Pf

fund Blechdoſen hell7 5 Pfg b 10 St à 22 Pfg
Otto Bornschein
Colonigliwagrenvenſandgeſchäft r

Für den Anzeigentheil veranlwort ſch W König in Halle

Damen Einkanf zur e

en SFerd Hille getes

Mein Bnrean befin

m en e

S WManufackur und Modewagren
e 4

S ca c SSpecialität Reste
Mittwoch den 24 Juni7S v ebeginnt mein 14 Tage dauernder e

W S aS e

S e

e S S SW t S e uSee
e d c t

i

e

S S S S JS Se eS eS SS S
S Se Se S der noch vorhandenen Beſtände Jrühjahrs und Sommerkleiderſteffe neueſte

S Gewebe Waſchſtoffe modernſte Genres und Muſter ſowie ſämmtliche Leinen e

e S S und Banmwolliwagren zu eS eS ganz enorm billigen Preiſen
Es bietet ſich hierdurch für Jedermann eine äußerſt günſtige Gelegenheit auf S

die ich das Publikum in eigenem Jntereſſe aufmerkſam mache damit es dieſe für
event ſpäter eintretenden Bedarf nicht unbenutzt vorüber gehen laſſen ſollte S

n A kommen zum Verkanf

Ein groher Poſten Beste r
Hausklefderstoſfe 5 Mtr ſonſt 2, Mk jetzt 1,20

Ein großer Poſten Westen
an Sir e 6 Mtr ſonſt 4 Mk jetzt 2,50

Ein großer e en Reste r
Loden tr ſonſt 6 Mk jetzt 3,50Ein grohe Polen Westen
Nouveaufés 7 Mtr ſonſt 15 Mk jetzt 466

e

Verauut mnüur gegen Bann

Plissé Batiste in blau gelb und roth Neuheit Reter 49 Pf
leider Kattune waſchecht Mtr von 15 Pf an

Foularäd Seide Meter 1,25 jetzt 75 Pfg S
Seheuertücher Stüch 5 Pf Pensterleder Stüch 10 Pf Barchent Röcke 80 vih Reste von Buxkin und Reeonmantolstoſſe e

Julius böwinberg
Gr Ulrichſtraße 20 I u II Etage
Wingang MHausfur Kein Lackenm

Die angeführten Preiſe gelten nur für die Zeit des Ausverkaufs

r W

2 3 2 i h 4z r 1 J l r v 3a r a

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S b tus öwinberg

I ſämmtlichen Abſchlüſſen kaufmänniſchen
J Rechnen Wechſellehre c e prenk

Auskünfte
über Geschäſts u Privatrerhälſt
nisse ertheilen prompt und discret auf
3 Plätze der Welt
Beyrich Greve

tionales Auskunftsbureauuns a/S Leipz Str 101 Fernspr et
D

Privat a alten
bestellt Probe Nummern der

Neuen eBerlin Zimmerstrusse 10sandt gratis und franco x

Tanz Unterricht
erth ſich u ſchnell zu j Tag u Abdz
Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 u

Grün dlichen
Vnterpächt

in doppelter Buchführung nebß

Charlottenſtraſte 5 part
Meldungen werden ſt rsengenowngS Mittags von 122 Uh

Fürlebensgroße Helporträts
S nach Photographien gemalt erlaubt ſich

geehrten Herrſchaften höflichſt zu t 3
pfehlen

Carl Grunert h maler
Spören bei Zörbig

J Weißnähen u Buntſtickerei
wird ſauber ausgeführt

Sophienſtraſte 25 II
Daſelbſt werden junge Mädchen

zum Lernen angenommen

Ameriß Kopfwäſche
Shampooinge trocknen a friſiren

Mk 1,25 halte beſtens empfohlen

Adele v Gualtiers
Brüderſtraße 3 J Etage

bisher Nennhäuſer 3

Bettfedern
werden von Schweiß Schmutz und
Motten gnt gereinigt bei

Frau Pabst früher Kohlberg
Breiteſtraße 4

Gelchäftsbücher
für alle VBrauchen

Copirbücher
und

Preffen
ſowie ſämmtliche

Contor
C e S S Jutenſiliene e

empfiehlt

Albin
u Schmeerſtraße a

des Petersberges
Der St Petersberg

bei Halle a S
Hiſtoriſch topographiſche Skizze in

dritter vermehrter Auflage
Von Franz Knanuth Rektor

um Vefnche

Oktav geheftet 50 Pfg
i Mit einem Titelbilde

Halle Otto Hendel Verlag

Magenbeſchwerden
Meinen daran leidenden Mitmenſchen

gebe ich gern unentgeltlich Rath und
Anskunft wie ich davon beſreit und
geſund geworden bin

F Koch Königl penſ
Pömbſen Poſt NieheimAus Wieſenhen e

r

J Fnuhreu zu verk Gr Steinſtr 69

Sammelſtellen
h eyreteeeng änder

Stanio befinden ſich bei
n HerrenEmil dern Wuchererſtr g

Ednard Kobert Gr Ulrichſtr 43e Speck Marienſtraße 4
Wilh Camnitins Königſtraße 73
A Rebnſchieſt Gr r h 2Mayer Georgſtr 5 2

ünniger 17ried Dehlſchläger, Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Mansfelder Str 60G Schubert re König Nachf

Nathbausſtraße 8
Bei den mit bezeichneten Herrenbefinden ſich Werte nenen

Cigarrenköpfchen jetzt billiger unde ſtets vorrätbig

Mit 3 Beiblättern

e h

2 S
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